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Müssen Walzen und Pumpen über-
holt und regeneriert werden, sind 

Schnecken, Lochplatten und Rotore ab-
genutzt oder beschädigt, dann ist ei-
ne Firma Richter in Düren die richtige 
Adresse. Wolfgang Richter kann mit sei-
nem Unternehmen bereits auf 40 Jahre 
Erfahrung in der Instandsetzung kom-
pletter Aggregate und Verschleißteile 
vom Plattenband bis zum Umroller zu-
rückblicken und ist heute gefragter Part-
ner, wenn es um deren Überholung, Mo-
dernisierung und Veredelung geht. 

Das Unternehmen mit drei Standor-
ten im Kreis Düren bietet Rundum-Ser-
vice in den drei Geschäftsbereichen Pulp 
& Reject, Rollservice und Pumpservice. 
Mit verschleißresistenten Werkstoffen 
wie Stahl, Edelstahl, Hartmetallen, Ke-
ramiken, Composites und Sonderwerk-
stoffen stellt Richter die ursprüngliche 
Geometrie verschlissener Bauteile wie-
der her und erhöht dabei deren Stand-
zeit erheblich. Rund 130 Papierfabriken 
in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und den Beneluxländern gehören zu den 
Kunden des Familienunternehmens, das 
rund 200 Mitarbeiter beschäftigt. 

1971 mit einem  
Mitarbeiter begonnen
1971 hatte Wolfgang Richter mit nur 
einem Mitarbeiter in einer kleinen Halle 

in Hürtgenwald begonnen und sich zu-
nächst auf die Aufbereitung von Ver-
schleißteilen konzentriert. Bald waren 
rund 15 Mitarbeiter mit Aufgaben wie 
Schweißen, Drehen, Fräsen und Boh-
ren, mit Montage, Demontage und Re-
paraturen betraut. „Im Altpapier steckt 
immer auch Unrat, und der ist im Pul-
per der Papierfabrik für die Abnutzung 
von Schnecken, Rotoren oder Lochplat-
ten verantwortlich. Diese Teile regene-
rieren wir in den meisten Fällen. Falls 
eine Reparatur nicht mehr möglich ist, 
bauen wir sie aber auch neu – dann na-
türlich direkt hochverschleißfest“, sagt 
Richter. „Diese Aufgabe ist auch heute 
noch tragendes Element unseres Unter-
nehmens.“ 

Im Jahr 2000 erweiterte Richter sein 
Produktspektrum für die Papierindus-
trie um den Walzenservice, 2005 kam 
der Geschäftsbereich Vakuumpumpen 
hinzu. Techniker von Richter untersu-
chen entweder vor Ort in den Papierfa-
briken den Zustand von Bauteilen, oder 
aber Kunden schicken ihre defekten Ma-
schinenteile gleich nach Düren, wo nach 
einer genauen Zustandsanalyse, die so 
detailliert vor Ort oft nicht möglich ist, 
das weitere Vorgehen entschieden wird. 
Falls erforderlich, wird von einem be-
schädigten Bauteil zunächst eine Werk-
stoffanalyse durchgeführt. Diese erfolgt 

direkt im Werk mit einem eigenen Spek-
tralanalysegerät, auf das man bei Rich-
ter besonders stolz ist, da es normaler-
weise nur zur Ausstattung spezieller 
Werkstofflabore gehört. 

„Kommt beispielsweise eine gebro-
chene Welle herein, müssen wir die 
Legierungszusammensetzung und die 
Werkstoffnummer kennen. Bei rund 
3000 Stahlsorten, die es heute gibt, ist 
es absolut wichtig, diese Daten zu ken-
nen. Nur so können wir die geeigneten 
Werkstoffe für eine hoch- bzw. höher-
wertigere Reparatur oder Neufertigung 
einsetzen.“

Jedes Maschinenteil regenerierbar
In Werk I werden neben Stahl und Edel-
stahl auch Sonderwerkstoffe verarbeitet, 
die zum Teil von Seniorchef Wolfgang 
Richter und seinem Sohn Dirk entwi-
ckelt wurden. „Wir können jedes Ma-
schinenteil regenerieren oder neu auf-
bauen“, sagt der Firmenchef. „Etwa 200 
bis 300 Teile sind in unserem Werk stän-
dig im Umlauf.“ Teile, die in höchstem 
Maße dem Verschleiß ausgesetzt sind, 
werden mit einer Sonderlegierung op-
timiert. „Wir reparieren Verschleißteile 
nicht einfach nur, wir optimieren und 
veredeln sie. Daher halten diese Bauteile 
nach der Aufarbeitung wesentlich län-
ger als vorher.“

[  T iTelsTory ]

RichteR – hidden champion in maintenance
Viele maschinenbauteile und Aggregate in Papierfabriken sind ständig korrosion und Abrieb  
ausgesetzt und müssen regelmäßig ausgetauscht, überholt oder aufgearbeitet werden.  
mit zunehmendem kostendruck in der Papierindustrie werden Serviceleistungen immer wichtiger,  
die zum erhalt vorhandener Werte beitragen und ihre Funktion optimieren. 

  | hb
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M   üssen Walzen und Pumpen  über-
holt und regeneriert werden, sind 

Schnecken, Lochplatten und Rotore abge-
nutzt oder beschädigt, dann ist eine Firma 
Richter in Düren die richtige Adresse. Wolf-
gang Richter kann mit seinem Unterneh-
men bereits auf 40 Jahre Erfahrung in der 
Instandsetzung kompletter Aggregate und 
Verschleißteile vom Plattenband bis zum 
Umroller zurückblicken und ist heute ge-
fragter Partner, wenn es um deren Überho-
lung, Modernisierung und Veredelung geht. 

Das Unternehmen mit drei Standorten 
im Kreis Düren bietet Rundum-Service 
in den drei Geschäftsbereichen Pulp & 
Reject, Rollservice und Pumpservice. Mit 
verschleißresistenten Werkstoffen wie 
Stahl, Edelstahl, Hartmetallen, Keramiken, 
Composites und Sonderwerkstoffen stellt 
Richter die ursprüngliche Geometrie ver-
schlissener Bauteile wieder her und erhöht 
dabei deren Standzeit erheblich. Rund 130 
Papierfabriken in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und den Beneluxländern gehö-
ren zu den Kunden des Familienunterneh-
mens, das rund 200 Mitarbeiter beschäftigt.

1971 mit einem 
Mitarbeiter begonnen 
1971 hatte Wolfgang Richter mit nur einem 
Mitarbeiter in einer kleinen Halle in Hürt-
genwald begonnen und sich zunächst auf 

die Aufbereitung von Verschleißteilen kon-
zentriert. Bald waren rund 15 Mitarbeiter 
mit Aufgaben wie Schweißen, Drehen, Frä-
sen und Bohren, mit Montage, Demontage 
und Reparaturen betraut. „Im Altpapier 
steckt immer auch Unrat, und der ist im 
Pulper der Papierfabrik für die Abnutzung 
von Schnecken, Rotoren oder Lochplatten 
verantwortlich.Diese Teile regenerieren 
wir in den meisten Fällen. Falls eine Repa-
ratur nicht mehr möglich ist, bauen wir 
sie aber auch neu – dann natürlich direkt 
hochverschleißfest“, sagt Richter. „Diese 
Aufgabe ist auch heute noch tragendes Ele-
ment unseres Unternehmens.“            	

Im Jahr 2000 erweiterte Richter sein Pro-
duktspektrum für die Papierindustrie 
um den Walzenservice, 2005 kam der Ge-
schäftsbereich Vakuumpumpen hinzu. 
Techniker von Richter untersuchen ent-
weder vor Ort in den Papierfabriken den 
Zustand von Bauteilen, oder aber Kunden 
schicken ihre defekten Maschinenteile 
gleich nach Düren, wo nach einer genauen 
Zustandsanalyse, die so detailliert vor Ort 
oft nicht möglich ist, das weitere Vorgehen 
entschieden wird. Falls erforderlich, wird 
von einem beschädigten Bauteil zunächst 
eine Werkstoffanalyse durchgeführt. Diese 
erfolgt direkt im Werk mit einem eigenen 
Spektralanalysegerät,auf das man bei Rich-
ter besonders stolz ist, da es normalerweise 

nur zur Ausstattung spezieller Werkstoff-
labore gehört. „Kommt beispielsweise eine 
gebrochene Welle herein, müssen wir die
Legierungszusammensetzung und die 
Werkstoffnummer kennen. Bei rund 3000 
Stahlsorten, die es heute gibt, ist es abso-
lut wichtig, diese Daten zu kennen. Nur so 
können wir die geeigneten Werkstoffe für 
eine hoch- bzw. höherwertigere Reparatur 
oder Neufertigung einsetzen.“ 

Jedes Maschinenteil regenerierbar In Werk I 
werden neben Stahl und Edelstahl auch Son-
derwerkstoffe verarbeitet, die zum Teil von 
Seniorchef Wolfgang Richter und seinem 
Sohn Dirk entwickelt wurden. „Wir können 
jedes Maschinenteil regenerieren oder neu 
aufbauen“, sagt der Firmenchef. „Etwa 200 
bis 300 Teile sind in unserem Werk ständig 
im Umlauf.“ Teile, die in höchstem Maße 
dem Verschleiß ausgesetzt sind, werden mit 
einer Sonderlegierung optimiert. „Wir repa-
rieren Verschleißteile nicht einfach nur, wir 
optimieren und veredeln sie. Daher halten 
diese Bauteile nach der Aufarbeitung we-
sentlich länger als vorher.“
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Nach dem Aufschweißen müssen al-
le Schnecken, Rotoren und andere Bau-
teile geschliffen werden, damit sie in 
der Papierfabrik wieder optimal einge-
passt werden können. Wolfgang Richter: 
„Durch unsere langjährige Erfahrung 
wissen wir genau, wie viel Material wir 
beim Schweißen aufbringen, um hin-
terher so wenig wie möglich schleifen 
zu müssen. Das Abschleifen ist nicht so 
einfach, denn unsere Werkstoffe sind 
extrem widerstandsfähig.“   

Walzen überholen und 
Pumpenservice
Werk II in Düren wird von Juniorchef 
Dirk Richter geleitet. Dort sind seit eini-
gen Jahren die Geschäftsbereiche Wal-
zentechnik und Vakuumpumpen ange-
siedelt. Saugwalzen werden überholt und 
geschliffen, Zapfen repariert und ausge-
tauscht, Walzen gewuchtet und neu be-
schichtet. Für die Walzenbeschichtung 
hat Dirk Richter, der wie sein Vater Ma-
schinenbau- und Schweißfachingenieur 
ist, eigene Werkstoffe entwickelt. „In Sa-
chen Walzenbeschichtung, Verschleiß- 
und Korrosionsschutz haben wir in den 
letzten fünf Jahren enorme Fortschritte 
gemacht. Mittlerweile haben wir meh-
rere Composite-Walzenbeschichtungen 
für die unterschiedlichsten Walzen an 
den unterschiedlichsten Positionen ent-
wickelt – darunter beispielsweise auch 
Bezüge für CFK-Walzen, die seit Jahren 
äußerst erfolgreich laufen.

Werk II stellt unterschiedliche Hal-
lenschiffe bereit mit optimierten Bear-
beitungslinien für verschiedene Wal-
zenlängen. Walzen kommen je nach 
Ballenlänge in ein Schiff und werden 
dort komplett überholt. Derzeit sind 
drei Schleifbänke in Betrieb, auf denen 

Ballenlängen bis zu 6,50 m bearbeitet 
werden können. Darüber hinaus gehö-
ren zwei Schleifbänke für 10 m Ballen-
länge und eine Wuchtbank bis 70 t be-
reits zum Maschinenpark. Diese werden 
jedoch erst aufgestellt, wenn der Ge-
schäftsbereich Pumpservice in das drit-
te Richter-Werk umgezogen ist. 

Das Unternehmen revidiert darüber 
hinaus auch alle eigenen Maschinen, 
die zur Aufarbeitung der Verschleiß-
teile eingesetzt werden. „Unsere Ma-
schinen sind alle in einem Top-Zustand, 
denn selbstverständlich führen wir Ge-
neralüberholungen selbst aus. Das war 

schon immer unsere Firmenphilosophie 
– bestehende Werte zu veredeln, ge-
brauchte Bauteile oder Maschinen nicht 
zu zerschlagen, sondern zu erneuern 
und zu modernisieren. Das empfehlen 
wir nicht nur unseren Kunden, sondern 
so handeln wir auch in unserem eigenen 
Unternehmen“, sagt Dirk Richter. Gera-
de erst wurde eine gebrauchte Drehma-
schine für den Einsatz bei Richter fit ge-
macht, d. h. mechanisch überholt und 
auf eine moderne Steuerung umgerü-
stet. „Die Maschine ist jetzt besser als zu-
vor“, davon ist der Juniorchef überzeugt. 

Im Sommer wird das Unternehmen 
ein drittes Werk in einem Dürener Indus-
triegebietin Betrieb nehmen – natürlich 

in einem alten Industriegebäude, das ge-
mäß dem Firmenmotto „Aus alt mach’ 
besser neu“ umgebaut, modernisiert und 
erweitert wurde. In dem alten Backstein-
bau, jetzt modern verkleidet, wurde frü-
her Aluminium verarbeitet, heute ste-
hen drei 100 m lange Hallenschiffe mit 
20 t-Krananlagen für die Erneuerung von 
Pumpen zur Verfügung. 

„Derzeit haben wir ständig etwa 
zehn bis zwölf Förder- oder Vakuum-
pumpen im Durchlauf“, sagt Dirk Rich-
ter. Immer mehr Kunden nutzen auch in 
diesem Bereich das Know-how des Unter-
nehmens. „Unsere Kunden schätzen die 
Art, wie wir Pumpen überholen, und das 
gute Preis-Leistungs-Verhältnis.“ Durch 
die richtige Wahl der Werkstoffe und die 
Verwendung ausschließlich edler Mate-
rialien laufen die Pumpen, wie alle auf-
gearbeiteten Teile, deutlich länger. „Wir 
sind nicht die einzigen, die Verschleiß-
teile veredeln, aber kein anderes Unter-
nehmen hat ein so breites Angebot und 
einen derart kompletten Service wie 
Richter.“ 

immer für den kunden da
Optimaler Kundenservice ist dem Un-
ternehmen sehr wichtig: „Wir sind rund 
um die Uhr für unsere Kunden da, selbst-
verständlich auch an Sonn- und Feierta-
gen. Denn in Notfällen ist Soforthilfe 
gefragt“, sagt Firmengründer Wolfgang 
Richter. Dies gilt insbesondere auch für 
den Montageservice, den vierten Ge-
schäftsbereich des Unternehmens mit 
rund 50 Mitarbeitern. Kunden, die mit 
Richter partnerschaftlich zusammenar-
beiten, stehen diese Mitarbeiter in Not-
fällen kurzfristig zur Verfügung. „Unse-
re Monteure sind praktisch die Kavalle-
rie für unsere Kunden.“  | doris bünnagel

  | hb

  |

Firmengründer Wolfgang richter (rechts) Vakuuminspektion/-kapazitätstest vor Ort durch richter-Servicetechniker

Derzeit sind drei Schleif-
bänke für Ballenlängen 
bis 6,50 m in Betrieb.
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Firmengründer Wolfgang Richter (rechts) Vakuuminspektion/-kapazitätstest vor Ort durch Richter-Servicetechniker

Nach dem Aufschweißen müssen alle 
Schnecken, Rotoren und andere Bauteile 
geschliffen werden, damit sie in der Papier-
fabrik wieder optimal eingepasst werden 
können. Wolfgang Richter: „Durch unsere 
langjährige Erfahrung wissen wir genau, 
wie viel Material wir beim Schweißen auf-
bringen, um hinterher so wenig wie mög-
lich schleifen zu müssen. Das Abschleifen 
ist nicht so einfach, denn unsere Werkstof-
fe sind extrem widerstandsfähig.“ 

Walzen überholen und  
Pumpenservice 
Werk II in Düren wird von Juniorchef Dirk 
Richter geleitet. Dort sind seit einigen Jah-
ren die Geschäftsbereiche Walzentechnik 
und Vakuumpumpen angesiedelt. Saug-
walzen werden überholt und geschliffen, 
Zapfen repariert und ausgetauscht, Walzen 
gewuchtet und neu beschichtet. Für die 
Walzenbeschichtung hat Dirk Richter, der 
wie sein Vater Maschinenbau- und Schweiß-
fachingenieur ist, eigene Werkstoffe entwi-
ckelt. „In Sachen Walzenbeschichtung, Ver-
schleißund Korrosionsschutz haben wir in 
den letzten fünf Jahren enorme Fortschrit-
te gemacht. Mittlerweile haben wir meh-
rere Composite-Walzenbeschichtungen 
für die unterschiedlichsten Walzen an den 
unterschiedlichsten Positionen entwickelt 
– darunter beispielsweise auch Bezüge für 
CFK-Walzen, die seit Jahren äußerst erfolg-
reich laufen. 

Werk II stellt unterschiedliche Hallenschif-
fe bereit mit optimierten Bearbeitungslini-
en für verschiedene Walzenlängen. Wal-
zen kommen je nach Ballenlänge in ein 
Schiff und werden dort komplett überholt. 
Derzeit sind drei Schleifbänke in Betrieb, 
auf denen Ballenlängen bis zu 6,50 m bear-
beitet werden können. Darüber hinaus ge-

hören zwei Schleifbänke für 10 m Ballen-
länge und eine Wuchtbank bis 70 t bereits 
zum Maschinenpark. Diese werden jedoch 
erst aufgestellt, wenn der Geschäftsbereich 
Pumpservice in das dritte Richter-Werk 
umgezogen ist. 

Das Unternehmen revidiert darüber hin-
aus auch alle eigenen Maschinen, die zur 
Aufarbeitung der Verschleißteile eingesetzt 
werden. „Unsere Maschinen sind alle in ei-
nem Top-Zustand, denn selbstverständlich 
führen wir Generalüberholungen selbst 
aus. Das war schon immer unsere Firmen-
philosophie – bestehende Werte zu ver-
edeln, gebrauchte Bauteile oder Maschinen 

nicht zu zerschlagen, sondern zu erneuern 
und zu modernisieren. Das empfehlen wir 
nicht nur unseren Kunden, sondern so 
handeln wir auch in unserem eigenen Un-
ternehmen“, sagt Dirk Richter. Gerade erst 
wurde eine gebrauchte Drehmaschine für 
den Einsatz bei Richter fit gemacht, d. h. 
mechanisch überholt und auf eine moder-
ne Steuerung umgerüstet. „Die Maschine 
ist jetzt besser als zuvor“, davon ist der Juni-
orchef überzeugt.

Im Sommer wird das Unternehmen
ein drittes Werk in einem Dürener Indust-
riegebietin Betrieb nehmen – natürlich in 
einem alten Industriegebäude, das gemäß 
dem Firmenmotto „Aus alt mach’ besser 

neu“ umgebaut, modernisiert und erwei-
tert wurde. In dem alten Backsteinbau, 
jetzt modern verkleidet, wurde früher 
Aluminium verarbeitet, heute stehen drei 
100 m lange Hallenschiffe mit 20 t-Kranan-
lagen für die Erneuerung von Pumpen zur 
Verfügung. 

„Derzeit haben wir ständig etwa zehn 
bis zwölf Förder- oder Vakuumpumpen 
im Durchlauf“, sagt Dirk Richter. Immer 
mehr Kunden nutzen auch in diesem Be-
reich das Know-how des Unternehmens. 
„Unsere Kunden schätzen die Art, wie wir 
Pumpen überholen, und das gute Preis-
Leistungs-Verhältnis.“ Durch die richtige 
Wahl der Werkstoffe und die Verwendung 
ausschließlich edler Materialien laufen die 
Pumpen, wie alle aufgearbeiteten Teile, 
deutlich länger. „Wir sind nicht die einzi-
gen, die Verschleißteile veredeln, aber kein 
anderes Unternehmen hat ein so breites 
Angebot und einen derart kompletten Ser-
vice wie Richter.“ 

Immer für den Kunden da 
Optimaler Kundenservice ist dem Unter-
nehmen sehr wichtig: „Wir sind rund um 
die Uhr für unsere Kunden da, selbstver-
ständlich auch an Sonn- und Feiertagen. 
Denn in Notfällen ist Soforthilfe gefragt“, 
sagt Firmengründer Wolfgang Richter. Dies 
gilt insbesondere auch für den Montage-
service, den vierten Geschäftsbereich des 
Unternehmens mit rund 50 Mitarbeitern. 
Kunden, die mit Richter partnerschaftlich 
zusammenarbeiten, stehen diese Mitarbei-
ter in Notfällen kurzfristig zur Verfügung. 
„Unsere Monteure sind praktisch die Kaval-
lerie für unsere Kunden.“  | DB
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lenlängen bis 6,50 m 
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UND ExtERNE 

LogIstIK
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Richter übernimmt Karhula   Presswalzen
  Sizer- und Coaterwalzen
  Kalanderwalzen
  Tamboure und Tragwalzen
  Leit-, Regulier- und Antriebswalzen

[  V DP ]
Deutlicher Umsatz- und
leichter Produktions-
rückgang

Ein neues Deinking
Konzept

[  Das Portr ät ]

[  Pr a xisbeisPiel ]

[  beruf unD K arriere ]

[  innoVation ]

Dr. Jan Klingele

ERP-Integrierte Logistik

Voith: Ausbildung für
die Zukunft

IntERnE
UnD ExtERnE

LogIstIK

[  sPeci al ]

sonder  

DRUCK

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

RICHTER 
Karhula Oy

den Walzenspezialisten für:

   

RICHTER   

           Tel.: + 49  (0)2421/ 9 13 13 - 0         Fax: + 49  (0)2421/ 9 13 13- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

Karhula

 „G-GROOVE“ Bezüge:

siehe Seite 26

für biegungskompensierte und 
konventionelle Presswalzen
für Schuhpressen
lieferbar mit und ohne 
Hartmetall-Beschichtung
maximalste Belastbarkeit und
maximalste Entwässerungsleistung

Nipcowalze von UPM Hürth, bezogen mit neuem G-Groove Bezug    (Karhula produziert  G-Cover seit 1988)

gerillte Edelstahl-Walzenbezüge

[ Tagung ]

Energiewende verändert 
Papierindustrie

[ VDMa ]

Umsatzrückgang im 
Bereich Papiertechnik

[ EffiziEnz ]

Neues Additiv für  
gestrichene Kartons

[ KarTonVErpacKung ]

Schneiden von groß­
formatigem Karton 

[ BEruf unD KarriErE ]

Ausbildung beim  
Großhändler Antalis

2013  |  Nr. 03
www.apr.de

AKTUELLE PAPIER-RUNDSCHAU

[ SpEcial ]

KArtoNErzEUGUNG, 
FälSchUNGSSichErhEit,  

FAltSchAchtEl­ 
hErStEllUNG

croSSmEdiA­iNFormAtioN Für ENtSchEidEr dEr PAPiErwirtSchAFt   
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  für biegungskompensierte und
   konventionelle Presswalzen
  für Schuhpressen
  lieferbar mit und ohne

   Hartmetall-Beschichtung
  maximalste Belastbarkeit und

   maximalste Entwässerungsleistung

[  Tagu ng ]

Energiewende verändert

Papierindustrie

Schneiden von großfor-
matigem Karton

[  V DM a ]

[  EffiziEnz ]

[  BEruf unD K arriErE ]

[  K arTon V E rpacKung ]

Umsatzrückgang im

Bereich Papiertechnik

Neues Additiv für ge-
strichene Kartons

Ausbildung beim
Großhändler Antalis

KArtoNErzEGUNG, 

FälSchUNGSSichEr-

hEit, FAltSchAchtEl-

hErStEllUNG

[  SpEci al ]

„G-GROOVE“ Bezüge:

Nipcowalze von UPM Hürth, bezogen mit neuem G-Groove Bezug (Karhula produziert G-Cover seit 1988)

sonder  

DRUCK

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

RICHTER 
Karhula Oy

Gerillte Edelstahl-Walzenbezüge

   

RICHTER   

           Tel.: + 49  (0)2429/ 94 01 - 0         Fax: + 49  (0)2429/ 94 01 - 990          E-Mail: service@richter-industrie.de

Pulper & Stoffsortierer
Schneckenpressen & -förderer
Rejektsorter
Förderpumpen & Schieber 
Refiner & Entstipper
Schredder
Lagerungen

pulp&reject

Maschinenbau + Retrofit
Überholungen, Reparaturen, Service

siehe Seite  28

Zusammenbau CS12  Bearbeitung  neues „verschleißfestes“ Gehäuse-Oberteil Combisorter CS12

Generalüberholung Combisorter CS12

[ MAschinenbAu ] 
VIB Systems  
will durchstarten

[ JubiläuM ] 
100 Jahre Hamburger 
Rieger 

[ Technologie ]  
Verbesserte Schlamm­
entwässerung

[ PTs Papier symposium ] 
Herausforderungen  
für Papiererzeuger

[ AnTrieb ] 

Synchronantrieb als  
Alternative zu Keilriemen

2012  |  Nr. 11
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[ sPeciAl ]

StoffAufBeReItuNg,
 ABwASSeR,

PumPeN,
RefINeR
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  Pulper & Stoffsortierer

  Schneckenpressen & -förderer

  Rejektsorter

  Förderpumpen & Schieber

  Refiner & Entstipper

  Schredder

  Lagerungen

[  M Aschi n en bAu ]

VIB Systems

will durchstarten

Herausforderungen
für Papiererzeuger

[  J u biläu M ]

[ Tech nologie ]

[ AnTr ieb ]

[ PTs Papier symposium ]

100 Jahre Hamburger

Rieger

Verbesserte Schlam-
mentwässerung

Synchronantrieb als
Alternative zu Keilriemen

StoffAufBeReItung, 

ABwASSeR,

 PumPen, 

RefIneR

[  sPeciAl ]

sonder  

DRUCK

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

Generalüberholung Combisorter CS12

Bearbeitung neues „verschleißfestes“ Gehäuse-Oberteil Combisorter CS12 Zusammenbau CS12

RICHTER 
Pulp & Reject

Maschinenbau + Retrofit
Überholungen, Reparaturen, Service

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

   

RICHTER   

           Tel.: + 49  (0)2421/ 20 85 69- 0         Fax: + 49  (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

G-Groove Edelstahlbezüge
Biegeausgleichswalzenmäntel
Neufertigung + Nachbearbeitung 
Funktionswalzenbau
Walzenservice

RICHTER KARHULA

Die Walzen-Union 

KARHULA

Funktionswalzen-Union
Walzenbau, Reparaturen, Service

siehe Seite 33

[ bvdm ] 
Druckindustrie für 2012 
optimistisch

[ verband ] 
Zellcheming gibt sich 
einen neuen Rahmen

[ neuausrichtung ]  
Huyck.Wangner und  
Stowe Woodward mit 
Reorganisation

[ Kundenservice ] 
Södra Cell will mehr  
neue Produkte

[ btg ] 

Schaber erhöhen  
Feststoffgehalt der 
Streichfarbe

2012  |  Nr. 08
www.a-p-r.de
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[ special ]

VeRbRauCHSgüteR, 
beSPaNNuNgeN, 

 FilZe,  
FoRmieRSiebe

CRoSSmeDia-iNFoRmatioN FüR eNtSCHeiDeR DeR PaPieRWiRtSCHaFt   
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Die Walzen- Union

  G-Groove Edelstahlbezüge
  Biegeausgleichswalzenmäntel

   Neufertigung + Nachbearbeitung
  Funktionswalzenbau
  Walzenservice

Funktionswalzen-Union
Walzenbau, Reparaturen, Service

[  bv dm ]

Druckindustrie für 2012
optimistisch

Södra Cell will mehr
neue Produkte

PaPiererzeugung ,
vorberiChte zur

zellCheming

[  v er ba nd ]

[  neuausricht ung ]

[  btg ]

[  speci al ]

[  Kundenserv ice ]

zellcheming gibt sich
einen neuen rahmen

huyck.Wangner und
Stowe Woodward mit
reorganisation

Schaber erhöhen
Feststoffgehalt der
Streichfarbe

sonder  

DRUCK

RICHTER 
Karhula Oy

   

pumps

Vakuumpumpen 

mehr über unseren Pumpenservice auf Seite 41

  Energieverluste stoppen
  Service + Retrofit Reparaturintervalle verlängern

korrodierte Dichtfläche

verstopfte Steuerschlitze

           Tel.: + 49  (0)2421/ 20 85 69- 0         Fax: + 49  (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: pumpen@richter-industrie.de

[ papiererzeugung ] 
Deutsche Papierproduk-
tion schrumpft

[ ingede ] 
Weniger Mineralölrück-
stände in Verpackungen

[ plagiate ]  
Lösungen zur Fälschungs-
sicherheit

[ papierherstellung ] 
Kalzium wird für Alt-
papierverarbeiter zum 
Problem

[ innovation ] 

Papierumreifungs- 
system mit Papiergarn

2012  |  Nr. 04
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[ special ]

KArtoN- 
erzeugNg uND  
FäLschuNgs-

sicherheit

crossMeDiA-iNForMAtioN Für eNtscheiDer Der PAPierWirtschAFt   

D
ie N

eu
e A

K
tu

eLLe PA
Pier

-r
u

N
D

sch
A

u
  N

r. 0
4

/2
0

1
2

sonder  

DRUCK

  Energieverluste stoppen
  Reparaturintervalle verlängern

Vakuumpumpen
Service + Retrofit

[  pa pier er zeugu ng ]

Deutsche Papierproduk‑
tion schrumpft

Kalzium wird für Alt‑
papierverarbeiter zum 
Problem

KArton ‑ 
erzeugng unD  
fälschungs‑ 

sicherheit

[  ingede ]

[  pl agi ate ]

[  innovation ]

[  Speci al ]

[  papierherStellung ]

Weniger Mineralölrück‑
stände in Verpackungen

lösungen zur fälschungs‑
sicherheit

Papierumreifungssys‑
tem mit Papiergarn

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

korrodierte Dichtfläche

verstopfte Steuerschlitze

RICHTER 
Pumps

   

Kalanderwalzen-Union 

RICHTER   

mehr über unsere Walzenunion auf Seite 34

 Neue Bezüge, Reparaturen, Service 

       
    Tel.: + 49  (0)2421/ 20 85 69- 0       

  Fax: + 49  (0)2421/ 20 85 69- 990       
   E-Mail: walzen@richter-industrie.de

für Glättwerkwalzen

für Softkalander

für Superkalander

für Multi-Nip-Kalander

Hersteller unabhängig

MirrorMax Bezug

[  maschinenbau ] 

Interview mit Pama-

Geschäftsführer Dr. Peter 

Engelmann

[  vdma ] 

Druckmaschinenhersteller 

mit Optimismus zur drupa

[  messeblitzlicht ]  

Tagung des Vereins 

Zellcheming

[  Produktionstechnik ] 

Stora Enso-Werk Skuts-

kär kann Wasserverbrauch 

reduzieren

[  ultraschall ] 

Zellstoffproduktion mit 

neuer Qualität
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AKTUELLE PAPIER-RUNDSCHAU

[  sPecial ]

PaPIErErZEuGuNG,

VOrbErIchTE Zur  

ZEllchEmING

crOSSmEDIa-INfOrmaTION für ENTSchEIDEr DEr PaPIErWIrTSchafT   
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Yamauchiso
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DRUCK

Kalanderwalzen-Union

Neue Bezüge, Reparaturen, Service

[  M ASCHINENBAU ]

Interview mit Pama-

Geschäftsfü
hrer Dr. Peter

Engelmann

Stora Enso-Werk Skuts- 

kär kann Wasserverbrauch

reduzieren

PaPIErErzEuGunG ,

vorbErIchtE zur

zEllchEmInG

[  V DM A ]

[  MESSEBLITZLICHT ]

[  ULTr ASCHALL ]

[  SpECIAL ]

[  prODUKTIONSTECHNIK ]

Druckmaschinenherste
ller

mit optimismus zur drupa

tagung des vereins

zellcheming

zellsto
ffproduktion mit

neuer Qualität

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0       
   Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990       

   E-Mail: walzen@richter-industrie.de

  für Glättwerkwalzen

  für Softkalander

  für Superkalander

  für Multi-N
ip-Kalander

  Hersteller unabhängig

MirrorMax Bezug

   

           Tel.: + 49  (0)2421/ 9 13 13 - 0         Fax: + 49  (0)2421/ 9 13 13- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

 Biegeausgleichswalzen Zonengesteuerte und
schwimmende Walzen

für Pressenpartie
für Kalander
Testläufe bei Betriebsdrehzahl

Neufertigung & Service

Überholung  einer 
Biegeausgleichswalze 
im Werk Karhula 

[ porträt ]

Dr. Roland Pelzer 

[ einweihung  ]

Neues Voith Training 

Center eröffnet

[ fortbildung  ]

Konecranes weiht neues 

Trainingszentrum ein

[ ausstellung  ]

Vorberichte zur Tagung 

des Zellcheming

[ chemie  ]

Neues Verfahren gegen 

Kalziumkonzentrationen

2014  |  Nr. 06
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[ special ]

ChemiKalieN
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sonder  

DRUCK

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

  Zonengesteuerte und

   schwimmende Walzen

  für Pressenpartie

  für Kalander

  Testläufe bei Betriebsdrehzahl

Überholung einer  

Biegeausgleichswalze  

im Werk Karhula

Biegeausgleichswalzen

Neufertigung & Service

RICHTER 
Karhula Oy

ceramics
RiWaMat rollcovers

NEU

mehr über RiWaMat - Bezüge auf Seite 28

Thermische- und Verbundkeramiken

[ VDP ]
Energiewende erfordert 

Anstrengungen
[ CePi ]

Schlüsselaussagen zur Bioökonomie
[ wasserbereitung ] Mit weniger mehr erreichen

[ wartung ]Kabelloses Condition Monitoring

[ saCkherstellung ] 
Mondi Trebsen mit voll-digitaler Papiersacklinie

2012  |  Nr. 02www.a-p-r.de
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[ sPeCial ]wArTuNg uNd  iNSTANdhAlTuNg, ENErgiE- CoNTrACTiNg
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Schneiden von großfor-matigem Karton

RICHTER ceramics

Tel.: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 0          Fax: + 49   (0)2421/ 20 85 69- 990          E-Mail: walzen@richter-industrie.de

[  V DP ]
Energiewende erfordert
Anstrengungen

Kabelloses ConditionMonitoring

wArtung undinStAndhAltung,EnErgiEContrACting

[  CePi  ]

[  wasserbereit ung ]

[  ultr asCh all ]

[  sPeCial ]

[  wart ung ]

Schlüsselaussagen zurBioökonomie

Mit weniger mehrerreichen

Zellstoffproduktion mitneuer Qualität

Ri Wa Mat   rollcovers
Thermische- und Verbundkeramiken

sonder  

DRUCK

WWW.RICHTER-INDUSTRIE.DE

Werk I I :   E lber fe lderstraße 20     52349 Düren   TEL: 02421 9 13 13 0     FAX: 024219 13 13 990    walzen@richter- industr ie.de

Mehr Artikel


